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Bezirksliga Damen Gruppe 04

TSV Bordenau : TSV Hassel 
Samstag, 14.01.2023, 16:00 Uhr

5:8-Niederlage für den TSV Hassel beim TSV Bordenau

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 28:17 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen vom TSV Bordenau ihr Heimspiel in der Bezirksliga Damen Gruppe 04
gegen den TSV Hassel. 130 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Anke Wittneben den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Dudek und Thiel bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Heppner und Langels ab Ballwechsel 1. Wie umfightet das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Keine Chancen ließen Wittneben / Zimmermann nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnerinnen Schröder / Pries. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Jessica
Dudek hatte im Anschluss gegen Marlu Langels bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Kaum Chancen hatte dagegen Anke Wittneben bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahentin Claudia Heppner, so dass Heppner ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Heike Thiel ihre Gegnerin Anke
Pries beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Simone
Zimmermann in ihrem Einzel gegen Imke Schröder etwas die Form und am Ende musste sie ihrer
Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schröder zu Ende ging. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Bordenau und des TSV Hassel in die Box. Jessica Dudek bekam es
nun mit Claudia Heppner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jessica
Dudek am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Anke
Wittneben gegen Marlu Langels. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Heike Thiel war in der Partie gegen Imke Schröder nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Simone Zimmermann die Gastspielerin Anke Pries in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Sieg verpasste Heike Thiel beim 10:12, 11:6, 5:
11, 4:11 gegen Claudia Heppner und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Jessica Dudek machte mit Imke Schröder beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Anke Wittneben hatte ihre Gegnerin Anke Pries beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Wittneben mit 11:0 für
sich entscheiden konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Bordenau war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2023 gegen den
SV Kirchweyhe II, während der TSV Hassel am 05.02.2023 gegen den TSV Schneeren antritt.

 Statistik:
 TSV Bordenau

Doppel: Dudek / Thiel 0:1, Wittneben / Zimmermann 1:0 
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Einzel: J. Dudek 3:0, A. Wittneben 1:2, H. Thiel 2:1, S. Zimmermann 1:1 
 TSV Hassel

Doppel: Heppner / Langels 1:0, Schröder / Pries 0:1 
Einzel: C. Heppner 2:1, M. Langels 1:1, I. Schröder 1:2, A. Pries 0:3


